
Anlage ü.

Mnalaöschlüsse

der

Provinzialftändifchen Verwaltung

fitr das Jahr 1877.



UN

Nr.

I.

II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

VIII.

IX.

XI.

XII.

XIII.

XIV.

XV.
XVI.

XVII.

XVIII.
XIX.

XX.

XXI.
XXII.

rr» 1877.

Central-Verwaltung

Landarmen-Verwaltuug

Landarmenhaus Trier . .
Arbeits-Austalt Brauwciler
Pulizeistrafgeldersonds . .

Ehrenbreitsteiuer Armenfonds.
Cblner Nebenfonds . . . .
Hebammen-LehranstaltColn .

Blindenanstalt Dilren

Taubstummcnschulen.

Straßen-Verwaltung.

Vorschüsseder Straßen-Verwaltung an die Spezial-
Bautassen ..............

Nebenfonds der Straßen-Verwaltung zur Unterstützung
von Wittwen der Chaussee-Aufseher......

Niehentschädigungsfonds. n. Pferde . .
d. Rindvieh .

Rittergut Desdorf
Depositen . . .

Vorschüsse

Soll-

Einnahme.

8 «14 438 21

343 007

12 000
203 000
383 23«!

2 920
363

64 128

102 084

92 230

5 068 569

1 108 304

37 «««

53 867
158 770

9 030
30? «92

86

89

23

Verlegung der Blindenanstalt Dilren ....
Spezial-Baufonds der Irrenanstalten ....
Ständehaus-Banfonds .........

Summe des Nestaudes resp, des Vorschusses
Ab Vorschuß ..........
Bleibt Gesammtbestandbei der Ccntralkasse
Hierzu bei der Pruvinzial-Hülfstasse:

Ständefonds ............
Zinsgewinn des Meliuratiunsfonds.....

912 558

300 805
21117»
93« 308

18

^!<

Ist-
Einnahme.

8 614 488 21

342 107

12 000
203 000
383 202

2 920
363

63 528

99 024

91 480

5 067 930

1 108 364

37 666

53 867
158 770

9 030
307 «92

912 558

800 805
211178
93« 808

»6

8,

23

,!>

29

«est-
Einnahme.

478 037
18 545

-^

900

34

600

3 059

750

638

16

99

105

Sull- Ist- Nest- Mi 5h in
AuslMc, Ausaabc. Ausgabe. Bestand. Aolschuß. NcmelluiMu.

^ S ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

8 211 929 22 8 211 925 99 3 23 402 512 22 — — Die Bemerkungens. nachf.S. — Der
in Ncstausgabe stehende Betrag ist
inzwischengezahlt.

248 30? 84 248 807 84 " 98 800 2 Die Resteinnahme ist in 1878 einge¬
gangen.

12 000 — 12 000
203 000 — 203 000 — — — — — — —
340 269 12 340 269 12 42 938 22 Dcsgl. — Von dem Bestände sind

88 000 M. in Werthpapieren au°
gelegt und dem Kapitalfonds zuge¬
schlagenworden.

1487 47 1487 47 — — 1 433 52 — —
353 28 853 28 — — 10 1 — —

63 038 93 63 088 93 ^ — 494 18 — — Die Resteiunahmcnsind inzwischen
eingegangen.

114 338 77 113 981 32 407 45 14 906 84 Von der Nesteinnahmesind inzwischen
887 M. 80 Pf. eingegangen, 1 500
W. bestehen in einem daucrudeu
Kassenuorschusseau die Anstaltstasse.
— Die Restausgabe ist iu 1878 ge^
leistet.

Die Restcinuahmebestehtin den Vor¬80 583 54 79 827 75 1255 79 12 152 48 — —
schüssenzur Bestreitung kleinerer
Ausgaben. Die Restausgabeist zur
Bestreitung der Kostenfilr Beschaf
fung von Utensilien,sowie des Um¬
zugs der Taubstummenanstalt von
Mbrs nach Neuwied bestimmt.

4 «42 80« 11 4 642 773 8 33 3 425 157 11 Der Bestand ist zur Deckung über-
nonunener Verpflichtungenfür den
Bau und die Unterhaltung von
Straßen bestimmt.

1 223 9«0 26 1 223 960 26 115 595 97 Werden durchdie monatlichenAbrcch
nungen mit den «Vpezial-Bantnsscn
ausgeglichen.

15185 75 15185 75 22 480 2« Vou dein Bestände sind 4 "/» cons.
St. Sch. Sch. zum Nenuwerthc von
17 000 M. angekauft.

73134 22 73134 22 — — — ... 19 266 88
127 923 69 127 923 «9 — — 80 846 91 — —

,15 — 115 — — — 8 915 — — —
285 118 67 285 118 67 ^ — 22 578 92 — — Bestehthauptsächlichin Naorcantiunen

von Unternehmern.
921 509 47 921 509 47 — 8 951 9 Hiervon sind inzwischen7148 W. 9 Pf.

eingegangen.
302 009 7 802 009 7 — — — — 1 208 66

385 748 29 385 743 29 — _., — — 174 565 4

860 689 34 360 689 34 — — 575 618 66 — -^
1 638 92?

334 488
46
98

834 488 98

1304 488

8«,! 992

48

22^ ,,«0M^>8 _
5 818 5 12 727 92

14
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Bemerkungen zu I. Central Verwaltung.

Die Einnahmen der Central-Verwaltung in 187? waren folgende:
1. Bestand aus dem Rechnungsjahre 1876 .........1 580 640 M. 52 Pf.
2. Reste aus 1876 (rückständige Beträge aus der Provinzial-Umlage) 197 979 „ 80 „
3. Defecte (überhobeneBeträge und zu weuig erhobene Verwaltungs»

kosten aus dem Polizei-StrafgeloerfoudS)......... 49 „ 51 „
4. Beitrag der Provinzial-Feuer-Societät zur Central-Verwaltung. . 6 000 „ — „
5. UnvorhergeseheneEinnahme (darunter Zinsen von vorübergehend

rentbar angelegtenBeständen 55148 M. 92 Pf.)..... 64 679 „ 34 „
6. Jahresraten aus den Einnahmen des Staatshaushalts nach §. 1

und 2 des Gesetzes vom 8. Juli 1875, sowie der Allerhöchsten
Verordnung vom 12. September 187? ......... 177771? „ — „

Die vorläufig auf 1735 755 M. normirte Iahresrente ist
durch Allerhöchste Verordnung vom 12. September 187? definitiv
auf 1 756 736 M. festgestelltund in Folge dessen für die Zeit
vom 1. Januar 1876 bis 31. Dezember 187? der Betrag von
41 962 M. nachbezahltworden.

7. Zinsen der nach §. 5 des Gesetzes vom 30. April 1873 gebildeten
Kapitalbestände ................. 109 231 „ 40 „

Der auch für das Jahr 187? gültig erklärte Etat von 1876
stellte die Zinsen der auf 2 326 635 M. berechneten Kapitalbestände
für 3 Jahre in Einnahme, nämlich:

für 1873 von >/» ^
„ 1874 „ 2/3 l 186130 M. 80 Pf.
„ 1875 „ > j
" 1^6 „ ->/«, 93 065 „ 4 0 „

Summe 279196 M. 20 Pf.
Dieser Betrag konnte in 187? nicht eingehen und entsteht

deshalb bei dieser Position eine Mindereinnahme gegen den Etat
von 169 964 M. 80 Pf.

8. Für ausgelooste Effecten des Provinzialfonds (wiederangelegt cfr. 21
der Ausgabe) ................. 4590 ^ __ ^

9. Zuschüssezu Prämien für Hebammen (§. 12 des Gesetzes vom
8. Juli 1875 cfr. Ausgabe 16)........... 1625 „ 23 „

zu übertragen 3 742 422 M 80 Pf.
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Uebertrag 3 742 422 M. 80 Pf.
10. Zuschuß für die Hebammen-Lehranstaltin Cöln (§. 13 des Ge¬

setzes vom 8. Juli 1875 cfr. Ausgabe 12)....... 4972 „ 50 „
11. Zur Unterstützungder niedern landwirtschaftlichen Lehranstalten

(§. 14 des Gesetzes vom 8. Juli 1875 cfr. Ausgabe 1?) . . . 12600 „ — ,.
12. Für den Straßenbau (cfr. Ausgabe 18):

3.. Iahresreute zur Verwaltung und Un¬
terhaltung der Staatsstraßen (ß. 20
2,1in. 1 des Gesetzes vom 8. Juli 1875) 1 605 850 M. — Pf.

d. Antheil an den 4 Millionen M.
(ß. 20 llliu. 2 des Gesetzes vom
8. Juli 1875)....... 456 218 „ — „

Iu dem Etat ist der Antheil auf
670 813 M. 23 Pf. angenommen.
Die durch AllerhöchsteVerordnung
vom 12. Sept. 187? erfolgte defini¬
tive Vertheiln»«, stellt denselben auf
450 383 M. fest uud wurde demzu¬
folge der pro 1876 zu weuig erhobene
Betrag in 187? nachträglichüberwiesen.

0. Provinzial-Umlage") ..... 2 792 374 „ 91 „
Summe 4 854 442 „ 91 „

Gesammtsummeder Einnahme 8 614 438 M. 21 Pf.

Ausgaben der Central-Verwaltung in 1877:
1. Rechnungsberichtigung(nachträglicheZahlung zu weuig erhobener

Beträge) ................... 15 M. 60 Pf.
2. Kostendes Provinzial-Landtages ........... 33 076 „ 46 „
3. „ „ Provinzial-Verwaltungsrathes ........ 10 426 „ — „
4. „ der Provinzial-Verwaltung........... 130 698 „ 21 „
5. Pension des früheren I. Oberbeamten ......... 2164 „ 05 „
6. Sachliche Ausgaben der Provinzial-Verwaltung ...... 61114 „ 12 „
7. Sonstige Ausgaben der Verwaltung (zur Disposition des Landtags-

Marschatls und für unvorhergesehene Fälle) ....... 2 393 „ 38 „
8. Diäten und Reisekostender bürgerlichen Mitglieder der Ober-

Ersatz-Commissionen................ 4 493 „ 70 „
9. Zweite Rate für den Ständehausbau .......... 450 000 „ — „

zu übertragen 694 381 M. 52 Pf.

*) Von der auf 3 Millionen Mark festgestelltenProuinzial-Umlagebleibt der Antheil der Kreise Meisen
heim und Wetzlar mit zusammen45 916 M. 40 Pf. außer Hebung.Dem Rest von 2 954 083 M. 60 Pf. tritt
die Verzinsungund Amortisationvon Schulden der Bezirksstraßenfonds mit 41928 M. 56 Pf. hinzu, dagegen
gehen ab die Baarbestände dieser Fonds und die Ziuscn aus 1876 mit 203 637 M. 25 Pf., welche bei der Straßen
bauuerwaltungdirect vereinnahmtwurden und dort zu verrechnen sind, so daß als Summe der wirtlich erhobenen
Provinzial.Umlageder Betrag von 2 792 374 M. 91 Pf. bleibt.
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Uebertrag «94 381 M. 52 Pf.
10. An die Landarme»Verwaltung ............ 464088 „ — „
11. An die Irrenanstalt Siegburg

„ ,, „ Merzig .
„ „ „ Andernach.
„ „ „ Gwfenberg

131 905 M. 35 Pf.
9« 000 „ —
85 670 „ 76

132 000 „ —
Summe 445 576 „ 11

12. An die Hebammen-Lehranstaltin Cöln ......... 22 354 „ 50 „
13. „ „ Blindenanstalt iu Düren........... 59 850 „ — „
14. „ „ Taubstummenschulen............. 50 019 „ 42 „
15. Ausgabe nach dem Auszuge der Staatslasten aus Kap. 102,

Tit. 5 und Kap. 125, Tit. 21 des Staatshaushalts-Etats . . 6 376 „ 39 „
16. Prämie« für Hebammen .............. 1 622 „ „
17. Zur Unterstützungniederer landwirtschaftlicher Lehranstalten . . 12 590 „ — „

18. Für den Straßenban:
a. Die zur Unterstützungdes Gemeinde-Wegebaues

und zu Chaussee-Neubauprämienfür die Vorjahre
noch erforderliche,aus den Beständendes Jahres
1876 zu entnehmende Summe (cfr. Aulageu zu den
Verhandlungen des 25. Landtages S. 500) . 201 238 M.

d. Die Jahresrate zur Unterhaltung und Ver¬
waltung der Staatsstraßen ....... 1 605 850 „

o. Der Antheil an den 4 Millionen.....456 218 „
6. Aus der Provinzial-Umlage:

all. Den Königl. Regierungen
für das 1. Quartal 1877
überwiesen .....609 344,04 M.

db. Der provinzialständischen
Straßenbau - Verwaltung
überwiesen .....1970 655,96 „

eo. An die Generalstaatskasse,
Amortisationsrate eines
Darlehns an den ostrheini¬
schen Bezirksstraßenfonds 30 000— „

2 610 000 „
4 873 306 „ — „

19. An den Irrenanstalts-Baufonds zufolgeBeschlusses des 25. Pro-
Vinzial-Landtages ................1216 719 „ 71 „

20. Desgleichenan den Stäudehaus-Aaufonds ........ 106 100 „ — „
21. Zur Wiederanlegung der ausgeloosteu Effecten aus dem Provin-

zialfonds (cfr. Einnahme 8) ............. 4263 „ — „
zu übertragen 7 95? 246 M. 65 Pf.
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Uebertrag ? 95? 246 M. 05 Pf.
22. Für den Ankauf von 249 900 M. Rheinprovinz-Obligationen

(Nennwerth, zur vorläufigenrentbarcn Anlegung von Beständen) . 254 679 „ 84 „
Gesammtsumme der Ausgaben 8 211925 M. 99 Pf.

Die Einnahme beträgt ......8 614 438 M. 21 Pf.
„ Ausgabe „ ......8 2 11925 „ 99 „

Mithin Bestand 402 512 M. 22 Pf.

Der Proviuzialfonds betrug am 31. Dezember 1877:
g.. Werthpasiiere (nach dem Nennwerth be>

rechnet, incl. der nach 22 der Ausgabe
angekauften ..........2 771 928 M. 56 Pf.

d. Baar (im Bestände der Eentralverwaltung) 23? „ — „
Summe 2 772 165 M. 56 Pf.

Der Kreisfouds hatte in 187?
Einnahme:

Baarbestand aus 1876 ..... 151 M. 38 Pf.
Iahresrente ........ 333411 „ — „
Zinsen .......... 62456 „ 60 .,
Für ausgeloosteEffecten .... 600 ^, — „

Summe 396 618 M. 98 Pf.
Ausgabe:

In Effecten angelegt .....»........ 396 450 „ 14 „
Alfo Bestand ................ 168 M. 84 Pf.
Hierzu in Effecte« .............. 18781 00 „ — „

Alfo Summe des Kreisfonds Ende 187? 1 878 268 M, 84 Pf.

Ende 1876 betrug der Kreisfonds:
a. Baarbestand ....... 151 M. 38 Pf.
d. In Effecten....... 14 71100 „ ^ „

Summe 1471251 „ 38 „
Also Zunahme in 187? 40? 017 M. 46 Pf.
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Effecten Bestand der einzelnen Fonds am 31. Dezember 1877:
Betrag

im Nennwerth.

Provinzialfonds ...................... 2 771928 56
Kreisfonds ....................... 1 878 100 —
Landarmenfondsdes Regierungsbezirks Cöln ............ 1,10 100 —
Polizei-Strafgelder und EhrenbreitsteinerArmeufonds .......... 425850 —
Reservefondsder Anstalt Brauweiler ............... 51630 —
Sparfonds der Häuslinge .................. 3 600 —
Landarmenhaus Trier .................... 110 100 —
Ueberschüsse aus Gemeinde-Beiträgen des Regieruugs-Bezirts Cöln zur Unter¬

haltung der Hebammen-Lehranstaltzu Cöln ........... 40 800 —
Central-Hebammen-Unterstützungsfonds .............. 12 300 —
Blindenanstalt zu Düren ................... 04800 —
Fonds für hülfsbedürftigeBlinde ................ 9 300 —
Taubstummenschulen:Brühl .................. 49800 —

Kempen ................. 110 850 —
Mors.................. 53250 —
Neuwied . . . ' .............. 44100 —
Baufouds ................. 10 800 —
v. Diergardt'scheStiftung ........... 13 050 —

Bezirksstraßenfondsder einzelnenBezirke ............. 479 550 —
Fonds zur Unterstützungder Wittwen von Chaussee-Aufseheru....... 112 275 —
Fonds für Entschädigungfür getödtetes Rindvieh ........... 99000 —
Kautionen der Unternehmer in Werthpapieren und Wechseln ...... 321202 -

Summe 6 802 285 56
Außerdem:

Depositum bei der Provinzial-Hülfstasse aus den Aaarbeständen der Central-
Verwaltung ..................... 1815 000 —
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